
Vertikale Begrünung
Lass dich inspirieren!  

Besuche unsere  

Kreativwerkstatt unter  

toom.de/kreativwerkstatt



Werkzeug
Markierungsspray, Spaten, Schaufel (ev. Bagger), Lot, Wasserwaage, Zollstock, Gießkanne, Winkelschleifer, 

Eimer, Rührwerk (o.Ä.) für Beton + Schutzkleidung (Handschuhe, Schutzbrille).

Materialliste
	 	 Material 	 Menge

1	 Stabmaschenzaun – Elemente	 3 St.

2	 Stabmaschenzaun Pfosten (mit Abdeckungen)	 4 Lang, 3 kurz

3	 „Ruckzuck“ – Beton	 ca. 5 Sack

4	 Wasser	

5	 Efeu – Pflanzgerüste	 6 St.

6	 Pflanzenerde	 3 x 40 l

7	 Hornspäne	 1 Sack

8	 Staudengewächse oder Blumen, Saisonblüher	 min. 18 St.

9	 Filz – Pflanztaschen	 6 St.

10	 Draht	

10	 Kabelbinder	

Beginner Fortgeschrittene Profis

Hinweis
Die toom Baumarkt GmbH schließt für Fehlgebrauch sowie fehlerhafte Montage jede Haftung aus. 

Schwierigkeitsgrad
Bauzeit: ca. 3 Tage



1.	Vorüberlegungen und Ausmessen 

	 a.	� Überlege dir gut, wo du deine Vertikale Begrünung 

hinsetzen möchtest. Achte auch auf Verlegte Rohre und 

Kabel im Boden, Sonnen- und Wettereinfall und auf 

Standort bedingter Winddruck.

	 b.	� Messe nun alles genau aus und markiere den gewünsch-

ten Platz und die Fundamentlöcher mit Markierungsspray 

auf dem Boden (siehe Abb. 1).

2.	Fundamente erstellen und Zaunmontage 

	 a.	� Unser Zaun ist 200 cm hoch und somit ein enormer 

Windfang. Um gut im Boden verankert zu sein, sollten 

deine Fundamentlöcher mindestens 1/3 der Zaunhöhe 

tief sein. Besser ist noch, du gräbst direkt 100 cm tief.

	 b.	� Schachte nun die Fundamentlöcher aus. Das geht per 

Hand mit Spaten und Schaufel (siehe Abb. 2). 

	 c.	� Die Löcher sollten 60 x 60 cm breit und 1m Tief sein.  

Du benötigst pro Zaunfeld 3 Löcher, damit dein Zaun  

dem Winddruck standhält.

	 d.	� Setze die Zaunpfosten nun Lot und Fluchtgerecht in 

Frischbeton (siehe Abb. 3).

	 e.	� Sobald der Beton getrocknet ist, kannst du die  

Fundamentlöcher mit Erde abdecken.

	 f.	� Montiere dann die Zaunfelder an deine Pfosten  

(siehe Abb. 4+5).	

Anleitung
Vertikale Begrünung
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Anleitung
I V . Zusammenbau

3.  �Zaun begrünen

	 a.	� Stelle zunächst die Efeuelemente vor dem Zaun auf,  

um dein Arragement zu prüfen.

	 b.	� Befestige die Pflanztaschen aus Filz mit Kabelbinder  

oder Bindedraht (siehe Abb. 6).

	 c.	� Sobald alles passt und sitzt, markierst du den Pflanz

graben mit Markierungsspray (siehe Abb. 7).

	 d.	 Hebe den Pflanzgraben aus (siehe Abb. 8).

	 e.	� Verbessere den bestehenden Boden innerhalb des  

Pflanzgrabens mit Pflanzerde und Hornspänen.

	 f.	� Bedecke die Efeupflanzen mit Bodenaushub und Pflanz

erde und drücke diese an. Überschüssige Erde kannst  

du vor und hinter dem Zaun verteilen und als Beet nutzen 

(siehe Abb. 9).
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Anleitung
I V . Zusammenbau

3.  �Zaun begrünen

	 g.	 Gieße den Efeu großzügig an (siehe Abb. 10).

	 h.	 Befestige nun die Pflanzgerüste mit Draht am Zaun.

4.  �Fenster schneiden und Pflanztaschen füllen

	 a.	� Schieb den Efeu beiseite und schneide mit einem  

Winkelschleifer Fenster in den Zaun.

	 b.	 Schleife die Schnittstellen ab und versiegele sie.

	 c.	 Arrangiere den Efeu nun neu um die Fenster.

	 d.	� Fülle die Pflanztaschen mit Pflanzerde und Horn- 

spänen an.

	 e.	� Fülle Blumen, Staudengewächse o.ä. in die Pflanz- 

taschen, bedecke diese mit Pflanzerde, drücke sie  

an und gieße sie kräftig (siehe Abb. 11).

	 f.	� Arrangiere evtl. den Efeu nochmals neu und befestige  

diesen mit Kabelbinder oder Bindedraht (siehe Abb. 12).
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Fertig!

Multifunktions-Regal Mobile Gartentheke

Hierzu passende und kreative Selbstbau-Ideen 
findest du jetzt online unter

toom.de/kreativwerkstatt

Gib den Pflanzen etwas Zeit! 
Nach ein paar Jahren ist 

deine vertikale Begrünung 
blickdicht bewachsen.


